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MITTEILUNG
Aufruf zur Mitarbeit

T riungu linen  - d ie  Larven der m ittlerw eile  in D eu tsch land  se l
ten gew ordenen  Ö lkäfer, en tw ickeln  sich parasitisch  an W ild 
bienen. D ie W eibchen  d er Ö lkäfer w erden  im  F rüh jah r aktiv  
und fallen  durch  ih ren  stark  au fgeschw ollenen  H in te rleib  auf, 
der m it e in igen  tausend  w inziger E ie r gefü llt ist. D iese  w erden 
in k le ine, se lbst geg rabene E rd löcher abge leg t und  nach w eni
gen W ochen  sch lüpfen  h ie raus d ie  L arven, d ie sofort nahegele
gene B lü tenstenge l erk lim m en und in den  B lü ten  au f ihre W irte 
w arten , an denen sie  sich  im  H aark le id  oder an den  E x trem itä 
ten festk lam m ern  und in das N est tragen lassen . G eraten  sie, 
w as o ft passiert, an  andere Insek ten  (K äfer, F liegen , S chm ette r
linge usw .), so gehen  die T riungu linen  unw eigerlich  zugrunde. 
D ie w eitere  E n tw ick lung  vo llzieh t sich  nur im  B ienennest, wo 
sie als S chm aro tzer leben. D ort verlassen  sie ihren  T ranspo r
teur, sp ringen  a u f  ein  abgeleg tes E i und ernähren  sich in der 
nächsten  Z e it von  d iesem  und dem  in der Z e lle  befind lichen  
H onig.
D urch  d ie g roße  A nzah l an  L arven  ist d ie  G ew ähr gegeben, daß 
sich w en igsten  e in ige  der Larven  tro tz  ih re r ris ikore ichen , h och 
spezia lisierten  paras itischen  L ebensw eise  zu K äfern  einer 
neuen G enera tion  en tw ickeln  können.
U m  m ehr über d ie  V erbre itung  d e r K äfer in D eu tsch land  und 
d ie  W irtsbeziehungen  der L arven  zu erfahren , m öchte ich alle 
E n tom ologen  bei d e r P räpara tion  ihrer gefangenen  T iere  b itten , 
a u f so lche L a rven  zu achten . So llten  L arven  gefunden  w erden, 
so w äre ich an e in e r A usle ihe  d ie se r T iere  m it ihren T rägern  be
sonders in teressiert. N u r durch  d ie  in terd isz ip linäre  Z usam m en
arbeit in versch iedenen  G ruppen  tä tigen  E n tom ologen  kann 
m ehr über d ie  ta tsäch liche  V erbreitung  d iese r hoch in teressan 
ten A rten  bekann t w erden.
T riungu linen  sind  zw ischen  0,5-2 ,5  m m  groß, dunkelb raun  bis 
gelb  und besitzen  zw ei m ehr oder w enig  lange B orsten  an  ihrem  
H interleib . D ie K lauen bestehen  bei den  m eisten  L arven  aus e i
ner m ittleren  b re iten , flachen  K ralle und dazu zw ei parallelen , 
schw ächeren  und  kürzeren  K rallen  („N ep tunsdre izack“ ). B ei 
anderen  besteh t d ie  K ralle  nur aus einer ein fachen , schm alen  
M itte lk ra lle  m it zw ei kurzen  B orsten  an deren  Basis. D ie A n
tennen sind d re ig liederig  m it e iner langen G eißel.
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